
Supertraveler nennt sich diese

Uhr von Vogard zurecht. Noch nie

war es so einfach, bei einer Weltzeituhr

die Zeitzonen zu wechseln. Mit dem

Drehen der Lünette bewegen sich auch

die Zeiger, wie von Geisterhand. Dahin-

ter steht eine ausgeklügelte und paten-

tierte Mechanik. Verschiedene Modelle

sind lieferbar, mit Lünette der beliebte-

sten Golfplätze oder etwa den Buchsta-

ben-Codes der wichtigsten Flughäfen.

Aber auch Sonderanfertigungen sind

möglich. Ein italienischer Kunde ließ

sich die Namen von 14 Freundinnen, die

weltweit verstreut wohnen, eingravie-

ren. Und für die Zukunft ist noch für 10

weitere Damen Platz.

Big Bang - der Name passt gut

zu dieser Uhr und auch zum er-

folgreichen Hersteller Hublot.

Interessanter Materialmix und die

- für Hublot typische - Gehäuse-

gestaltung in mehreren Schich-

ten sorgen für den nötigen Bling-

Faktor, ob in St. Moritz oder auf

St. Barth.

Die perfekte Uhr für den Gentleman, Eleganz und Understatement pur.

Die Moser Perpetual 1 ist eine Uhr mit ewigem Kalender, der ohne

ungültige Tage anzuzeigen, direkt vom Ende des Monats auf den ersten Tag

des Folgemonats schaltet. Das Handaufzugwerk hat mindestens 7 Tage Gang-

dauer und das auswechselbare Hemmungsmodul bietet hohe Servicefreund-

lichkeit. Einzigartig ist auch die Ausführung von Ankerrad und Anker in Gold.

Trotz aller technischer Finessen ist diese Uhr mit der schönen großen Sekun-

denanzeige höchst elegant und übersichtlich.

Lifestyle

„HIgh-End Horology“ - das beschreibt die Manufaktur De Bethune
wohl am besten. Nach drei Jahren Forschung und Entwicklung verrichtet

das erste Automatik-Kaliber der exklusiven Manufaktur in dem Modell

Power seinen Dienst. Traditionelle Uhrmacherkunst trifft bei De Bethu-

ne auf modernste Technik und

neuartige Materialien, wie Titan,

Keramik oder Platin. Dazu passt

auch das futuristische Gehäuse

dieser außergewöhnlichen Uhr.
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Der Gulf Porsche 917K ist eines der berühmtesten

Automobile des Motorsports. Mit 600 PS erreich-

te er Geschwindigkeiten von bis zu 362 km/h

und gewann 1970 und 1971 in Le Mans. Der

Rekord von 5.335 km bei einer Durchschnitts-

geschwindigkeit von 222 km/h ist bis heute

ungebrochen. Auch der Chronograph, den

Steve McQueen im Film „Le Mans“ trug,

wurde zur Legende. Die Monaco von

TAG Heuer erscheint jetzt in limitierter

Auflage von 4.000 Exemplaren für alle Renn-

sportfans in den Farben des Gulf Porsche.

Die neue Flat Six legt ein uhrma-

cherisches Bekenntnis zum Namen

Porsche ab. Der Chronograph

ist kompromisslos sportlich

und strahlt technische Ästhetik

aus. Ihr Name verbindet die

Flat Six mit dem Sechs-Zylin-

der-Boxermotor, der den Ruf

des Namens Porsche massgeblich

mitbegründete. Er treibt bis heute

den legendären Porsche 911 an.

top watch

Zeitlose Schönheit verspricht die Neu-

auflage der Baroncelli von Mido.

Das schlichte Edelstahlgehäuse und das

schwarze Zifferblatt mit den puristisch

facettierten Indexen verbinden Form

und Funktion auf elegante Weise. Das

Sichtfenster im Gehäuseboden gibt den

Blick auf das Werk und die dekorierte

Schwungmasse frei. Die Kork-Dichtung

der Krone sorgt für nachhaltige Was-

serdichtheit.

die bis-

lang pri-

mär von

Sondereinheiten

wie dem US Secret Service, der Air Force, den US

Navy Seals oder dem FBI getragen wurde. Mit

ihrem robusten Edelstahlgehäuse und dem kratz-

festen Mineralglas ist sie unverwüstlich und bis zu

100m wasserdicht. Eine blaue Leuchdiode ermög-

licht das Ablesen der Zeit im Dunkeln, drei starke 

weiße Leuchdioden ermöglichen das Erleuchten

von dunklen Wegstrecken. Die eingebaute Lithium-

Batterie wird per Induktion aufgeladen.

Kiefer Sutherland alias

Jack Bauer machte diese Uhr

mit der TV-Serie „24“ bekannt.

Die Special Ops Black
Hawk ist in der Tat eine

außergewöhnliche Spezialuhr,

Lifestyle
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